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Erzberger.
Berlin, 26. Febr. Entgegen der offiziösen Verlautbarung,

kierr Erzberger sei auf seinen Antrag einstweilen von den
Dienstgeschäften entbunden worden, ist aus absolut sicherer
Quelle festzustellen: Herr Erzberger ist n i cht f r e r w 11118
gegangen. In der vorgestrigen Sitzung des Reichskabinetts
war Herr Erzberger vorerst nicht anwesend. Er wurde aber
aus Anordnung des Reichskanzlers Bauer durch emen Kurier
herbeigeholt. In dieser Kabinettssitzung wurde alsdann
Herrn Erzberger die Meinung aller Minister bekannt ge¬
geben, die dahin ging, dah Herr Erzbergcr sofort den Reichs¬
präsidenten um seine Amtssuspendierung zu ersuchen habe.
Diesen Schritt tat Herr Erzberger in der letzten Abendstunde.

Berlin. 25. Febr . Dre vorläufige Nachfo lg er
Erzberqers soll bereits ernannt sem. Man glaubt daß Dr.
Otto Iöhlinger,  Redakteur der „Deutschen Allgemeinen
Zeitung", vorläufig mit den Geschäften des Reichsfinanz-
ministeriums betraut werden wird.

Politische Rundscha«.
sjttt*Abfindung der Hohenzollern.

Wie die „Deutsche Allgemeine Zeitung " schreibt, ist es
^zweifelhaft , daß ein die Verfassung änderndes Relchsg-jetz
-ine Abänderung des Artikels 153 zu Ungunsten der Fürsten¬
häuser herbeiführenkönnte. Es fei aber ebenso sicher, dah
Die Nationalversammlung kein gehässiges Privileg m emer
Zeit schaffen werde, die die begünstigtenPrivilegien beseitigt
habe. Auch der „Vorwärts " tritt dafür ein. der Ausein¬
andersetzung über die Trennung von Staats - und Grund¬
vermögen ein würdiges Ende zu bereiten.

Deutsche Kriegsgefangene in Rußland.
Berlin 26. Febr. (W . B .) Die Rcichszentralstellc,ur

Kriegs- und Zivilgefangene teilt mit : Die Verhandlungen
über die gegenseiüge Heimschaffung der Gefangenen mit dem
'Vertreter der Sowjetrepublik haben begonnen und werden
mit aller Beschleunigung geführt, sodatz in Kürze mit der
Unterzeichnung des Abkommens gerechnet werden kann. In¬
dessen muh stets berücksichtigt werden, dah die zu über¬
windenden technischen Schwierigkeiten noch kerne Bestim¬
mung des Zeitpunktes zulassen, wann mit dem Abtrans¬
port der deutschen Kriegsgefangenen sicher zu rechnen ist.

Ministcrbtsttch in der bayrischen Pfalz.
München. 26. Febr . (W. B .) Heute Mittag reisten die

bayerischen Minister Endres , v. Freyberg, m Frauendorffer
und Hamm in die Rheinpfalz ab. Der Ministerprapieiit
Hoffmann, der nach Berlin gereist ist, triff mit den Mini¬
stern in der Rheinpfalz zusammen. Der Aufenthalt ist bi.
etwa Dienstag berechnet.
Die AchtfiuudeusÄichirm sächsischen Bergbau.

Berlin 27. Febr . Nach neuen Verhandlungen der Ver¬
treter der ' Bergarbeiter mit dem sächsischen Arbeitsminister
soll am 1. März die Achtstundenschicht im sächsischen Bergbau
wieder eingeführt werden.

Großes Sterben in Wien.
Wien. 26. Febr . (W. BZ Vom 8. 2. bis 14. 2. ist ein.

erschreckende Verschärfung der Mißverhältnisse Zwischen
Todesfällen und Geburten eingetreten, mdem 1032 Todes¬
fällen nur 378 Lebendgeburten gegenüdcrpehen.

Bon» französischen Obrrkriegsrat.
Paris , 25. Febr . Die „Information " erfährt : Ente ge¬

heime Abstimmung der Generäle des französisch«, Oder-
kriegsrates ergab eine Mehrheit für die dauernde Besetzung
des linken Rheinufers , sowie cme spätere Angliederung des
Saardeckens und der Rheinlande an Frankreich.

Um Den <<rkarscr.
Amsterdam. 26. Febr . Der Londoner Berichterstatter

des „Allgemeen Handelsblad " nwldet: Ich erfahre nus sehr
gut untenichtetcr Quelle, dah die Entente es Nicht gern sehen
würde wenn die niederländische Regierung auf
schlag,' den Kaiser aus der Niederlande zu entfernen, em
acht Die Ententeinächte seien vor allem gegen «ne Ber
bannung . des vormaligen Kaisers auf eine west-indische
Insel und zwar wegen der Nähe der sudamenkanischen
Staaten mit denen einige der Ententemächte nicht m den
besten Beziehungen stehen. Der Berichterstatter ist der An¬
sicht dah sich die Entente schliehlich Mit einer strengen Be¬
wachung des Kaisers in den Niederlanden b-gnugen w,rd.

Griechenlands Anteil.
Paris 27 Febr. (W. B .) Der Londoner Korrespondent

der „Temps " meldet: Der Oberste Rat hat entschieden
Smyrna mit einem beschränkten Hinterland Griechenland
zu überlassen. Jedoch soll Smyrna unter der Souveränität
des Sultans bleiben. Die Forderungen Griechenlands be¬
züglich Thraziens hätten Berücksichttgung gefunden, tyremfr
reich werde in Sizilien und Italien in Adalia ein Mandat
erhalten. ^ . , s

Wilsons Antwort, — ei« Geheimnis.
London, 26. Febr. Die Konferenz des Obersten Rates

bewahrt über die Antwort WUsons größtes Stillschweigen.
Immerhin wurde den Pariser Journalisten in London mrt-
aeteilt, dah die Note des amerikanischen Präsidenten einen
äußerst peinlichen Eindruck gemacht habe. Der Eindruck
wäre derart, daß man erst über diese Note debattieren muffe,
bevor man zu einem Entschluh kommen könne. An eine
Veröffentlichungder WUsonnote sei erst dann zu denken,
wenn die Rückantwort wieder in Washington cmgetroffen
sei. (Franks. Nachr.)

Lansinsts Nachfolger. _
Washington. 26. Febr. (W. 93.) Präsident Wilson hat

Bainbridge Eelby zum Staatssekretär ernannt.

CoKalnaci)rid)5Cs.
* Königstein, 28. Febr. Morgen Nachmittag um

1 Uhr wird im „Naffauer Hof» ein- Zweite Versaimnlung
abaehalten. zu welcher nicht nur dre Vater und Atutter
der neueintretenden Kinder, sondern d»e Eltern aller
Schüler eingeladen sind, die im nächsten Jahre die hiesige
Volksschule besuchen. Nach einer nochmaligen Vorlesung
der Bestimmungen über die Elternbeiräte werden dre Vor¬
bereitungen für die Wahl getroffen, welche am 34. Marz
stattfindet, und über diele selbst die notwendigen 'Auf¬
klärungen gegeben. „ . . . .

* Ihre Gesellenprüfung im Bäckerhandwerk mrt der Rote
aut - sehr gut"  haben bestanden: Anton Stephan-

Hornau. Josef Schmitt-Oberhöchstadt und Joses / - teyer-
Hornau. Die Prüfung erfolgte in Cronberg bei Herrn
Bäckermeister Kllb. ,

. Erttazügc nach Leipzig. Zur Früh, ahrsmesse fahren
ad Franffurt a. .M. folgende Ertrazüge nach Leipzig: am
26., 27., 28. und 29. Februar. 13. und 14 Marz : ab Frank¬
furt 9 50 Uhr, Ankunft in Leipzig 6.35 Uhr ; am 1 , 2_, ll.,
12. und 13. März : ab Frankfurt 10.11 Uhr, Ankunft m

^ Aus der chemischen Großindustrie. Für die chemische
Industrie , die seit Monaten wegen Kohlenmangel den Be¬
trieb einstellen muhte, sind nunmehr, wie der „Frks.Ztg . oe-
richtet wird, amerikanische Kohlen beschafft worden , un
zwar sind etwa 100 Waggon im Anrollen. Unter Berück-
sichttgung der Valuta stellt sich der Zentner auf über 160 M
doch wird nicht in dar bezahlt werden, sondern «« Austausch
gegen chemische Produkte. Falls die deutsche K°hlenli-s -
rung, wie in Aussicht gestellt, nunmehr ,n Angriff genom¬
men wird, kann die chemische Industrie , die ^ ohe Auf¬
träge hat, ihren Betrieb wieder aufnehmen, was am 1. Marz

geschehen cĥ iener Aj„he„ lend. Mt einer fünfstündigen
Verspätung traf Donnerstag Mittag 1 Uhr der Wiener
Kinderzug mtt 600 Kinder im Frankfurter Hauptbahnhof
ein. Wenn schon unsere Erohstadtjugend die Spuren von
Entbehrungen und Unterernährung auf chren Antlitzen
zeiat so war das Bild, das die Wiener Mädchen und
Jungen im Alter von 5- 14 Jahren boten, ein geradezu
Erschütterndes. Grausam hat der Hunger m ,ahrelanger
zermürbender Arbeit diese Generatton zugrunde genchtett
Bleich vielfach bis auf Haut und Knochen abgezehrt nnt
müdm glanzlosen Augen, welken Gesichtern, oft schon
greisenhaft so sind die Elendsgestaltcn eme furchtbare An¬
klage gegen jene Gewalten, die diese Not verursachten. Dazu
die' crbarmcnswürdigeKleidung, m der d.e Kinder stecken
Lumpen und Flicken! Und es ist das Beste, was die Kin¬
de! die sich aus allen Ständen der Wiener Bevölkerung
rekruttercn auf dem Leide tragen! Von den 600 Kindern
verbleiben 300 in Franffurt zuriick. 150 reisten unter Führung
des Bürgenneisters Li h mann -.Ufingen ,n das Ilfingcr
Land, der Rest kam nach Oberhessen und in den Krew Fuldm
Der Aufenthalt der Wiener Kinder rn Deuhchland ist au,
vorläufig drei Atonale bemessen.

44. Jahrgang

Letzte Nachrichten.
mi Setlin , 27. S-bi v,l » » » I ch uh d «r « »" » -

nalveriammlung für auswärtige An ge
le ge nh eiten  ttat unter dem Vorsitz des Abgeordneten
Scheidemann zu einer längeren Sitzung Zusammen d

des Ausschusses mit allen Aktionen der Regierung m der
Auslieferungsfrage sich einverstanden erklärten.

mz Karlsruhe. 27. Febr. Am gestrigen Tage ist m Dur¬
lach eine geheim tagende R e i chs ko n f er e n z der kom-
m u n i sti schen P a r t ei von der Polizeia u f g ehob en
worden , um festzustellen, ob unter den Teünehmem dieser
Konferenz sich gesuchte Persönlichkeiten(russische Kuriers)
befinden!^ Sämüiche 81 Teilnehmer wurden mittels eE
Sttahenbahnzuges nach der Polizeidirektion Karlsruhe g
bracht. Unter den Tellnehmern befanden sich melst n:oi •
deuffche Personen, viele Frauen, unter anderen Klara Ze km
und diele ausländische Vettreter aus Oesterreich, Holen,
Ruhland und der Schweiz. Die Reichsangehorigen. wurden
nacki Bestellung ihrer Persönlichkeiten wieder m Freiheit g
W  die AuMnd -r wurden bis zur Durchführung des Aus-
weis'ungsverfahrens vorläufig m Haft behalten. Aus d
den Teilnehmern abgenommenen Papieren geht hervor, d h
2 A- mit d-, » rt» «ftli4|«n D-u« .
wnds befähle, um aus ihr polittsche Schluhfolgerungen z^
neuen Unternehmungen zu ziehen. Die Durchsuchung
Sistierung verlies nach anfänglichem Strauben der Konfe-
^nzteilnehmer und nach verschiedenen Fluchwersuchen rei¬
bungslos . „ .

wz Saarbrücken. 27. Febr. Unter Homerklang und
Geschützdonner hielt heute Vormittag 10 Uhr die R g
rungskommission für das S ° ° rg - biet ihren
Einzug in Saarbrücken. Die Herren wurden am Bahnhch
vom Divisionsgeneral Wirbel. Obersten Verwalter des ^- aar-
aebietes empfangen und begaben sich dann zum Schlohplatz,
wo ihnen die saarländischen und die ftanzösischen Behörden
vorgestellt wmden. Ein- dichte Menschenmenge Me dre
Sttahen . die durch Alpenjäger und Marokkaner freigehalte
wurden . . . ,

ckz Bern . 27. Febr. Im Nattonalrat stellte ein ,ozial-
demokratischer Abgeordneter den Antrag, den Bundesra s-
beschluh über den B eitritt  d er  S chw e i z z u m V o -
kerd und  an den Bundesrat zurückzuwei,°n m,t dem Aufi
trag die Frage des Eintntts dem Rat und dem Volk nach
einer teilweisen Revision der Bundesverfassung zur An¬
nahme zur Verwerfung zu unterbreiten. Der Bundes-
präsident ersuchte um Ablehnung des Antrages der emen
Ausdruck verwerflichster Sabotageabsicht sei. Der Antrag
wurde abgelehnt ._

Klkt«er Kitrsberlcht vom 23.- 27. Februar 1920
mitgeteilt von der Landesbankstelle Königstein

Datuin% -
5 Reichsanl.
5 Reichssch«
4'/,
4 Reichsanl.
S'h
3 "
4 Prenß. Confol«
3'/, „ "
3 if ii
4 Heflen
31/» .
3 n
4 Rheinprov.
4 H. L. H°B
4 Franks.Sta
4 Mainzer
4 Wiesbad.

23.12. 27.,2 % Datum 23.,2.
79.— 79.- 4Pfalz.H. B. Pfd 109.75 1
96.50 99.75 4 Raff. Ldsb. Obl. 106.— 1
75.- 80- S3I* n "

91.50
6830 70.- 3 „ „ ii 85.50
63.50 63.- 3 „ n tt 79.50
66.50 66.90 Deutsche Bank 322.— 1
75.90 74.50 Dresdner Bank 192.—
62.— 64.- Pfalz. Bank 150.—
61.— 60- Diekonto Comm. 219.—

_ __ Adlerwerke 430.—
_ : _ Allgem. Elektr. 430.—
58.— 60.25 Bad. Anilin 610.—

l. 105— 106.— Ehem. Griesheim 350.—
z. 111.- 109.75 Höchster Farbw. 443.—
1 150.— 149.- Brown Bov Le Co.

-Zellstoff Walvh. 349.50
118.— Siemens&H- 404.—

d. —.- I - .- Schuckcrtwerk« 248. -
„ 105.50|104.— •

91.50
87.50
79.50

349.-
400.-
250.

Devisenkurse der Frankfurter Börse.

Holländ. HW,i.
Dänemark 100 Kr.
Schweden 100 Kr.
Schweiz 100 Fr.
Wien 100 Kr.
Madrid 100 Pest
Helfiuzf- IM öM

23.,2.
Geld | Brief

35«6.5ü
144350
1823 25
1573.50

38.95

T 27 J2. -

389̂50

3H93.W
1446.50
1826.75
1576 50

39.05

390.50

3609—
145'».50
1843.25
1578.50

Brief
3616.
1456.50
1846.75
1581.50

Friedens
kurs

17 48/25 11751.75j
429.50j 430.50j

170 .—
112 .—
112.—
81.—
85.—
81—



Die Personen, die « bf«ge von den Truppenteilen de»
16/. Inf .-Regiments, die in Königstein einguartiert sind, zu
uausen wünschen, wollen sich im Büro de» Vataillons
im Parkboiil melden, wo sie Auskunst erbalten können.
^ ^ Die Verpachtung
der Bangert »» der jst insoweit genehmigt, als die Pächter
nicht mehr als 3 Morgen Ackerland bereirs bebauen.

KSntgslein t. T.. den 27. Februar 1920.
_Der Magistrat . I . V. : KrShi.

Elternbeirat.
Ci v® #.n”* ®'r^ n 29 ^Februar , nachmittag» um 1 Uhr,
findet im Saale de» „Nassauer Hof" eine 2. Versammlung
der Eltern aller Kinder statt, die im Jahre 1920/21 die
Volksschule zu König,tem besuchen. Zweck: Vorbereitungenfür ote Wahl. •

Königstein i. T.. den 28. Februar 1920.
Der Hauptledrer : M . Diel.

Mobilienversteigerung.
IDlOtttflO. hutl1 «mUIaaS4 lTlkoc_ I_Montag , den 1. Marz , mittags l Uhr beginnend,

werden die zum Nachiah der Fra « Oberförster Euler
gehörigen Mobilien , bestehend in

Belten, 2 Sophas , 3 Tische, 2 Stühle , 1 Sekretär,
2 Kuchenschranke, Lampen, Klaviernoten, etwa»
Wasche.sowie sonstige Haus - und Küchengeräte

^rder Ŵohnung, Schneidhainerweg 2» ll. Stock, öffentlich
«önigitein i. r ., 20. Februar 1920.

Der Pfleger : Adolf Euler.

Jagdverpachtung.OT_ i_ v_ _ ^ _
Am Donnerstag , den «. MSrz d. I ., ,orm . 1«' /. Uhr.

werden die Jagdbezirke von der

Gemeinde Schlossborn i.T.
auf  der hiesigen Bürgermeisterei öffentlich meistbietend aus
6 Jahre «vom 1. April 1920 bis zum 3t. Mär, 1926) ver¬
pachtet. Gröhe 689,97 ha Feld und Wald.

Die Jagdpachtbedingungenkönnen von dem Herrn Jagd¬
vorsteher Bürgermeister »echt dahier gegen Erstattung derSchrribgebuhren bezogen werden.

Schlehdorn , den 9. Februar 1920.
_ Der ~Jagdvorsteher: » echt.

a Eine AnzahlEichen -, Eschen - und

Taunus-Realschule Königstein
Sexta bis Untersekunda

Vorschule, Höhere Mädchenschule.

Das neue Schuljahr beginnt am

Donnerstag, den 15. April 1920.
Anmeldungen täglich von 11—12 Uhr.

Dr. Bäckers.

PRAKTISCHE NEUHEIT!
Schnellschärfer für Häckselmesser!

Unentbehrlich für jeden Landwirt!
Kein Abschrauben der Messer mehr nötig . Preis per
Apparat 9 Ulk. Alleinvertrieb für den Kreis Königstein:
Wilhelm Sturm , Hofschmiedemeister,

Königstein im Taunus.

Saathafer MefÄCrier
Saatwicken Königsberger
Saaterbsen Reibe Landerbsen
Deutscher Kleesamen
Ewiger Kleesamen

empfiehlt
Julius Scheuer , Soden am Taunus,Fernruf 12.

Erstklassigen
Vioiin -Unterricht
bis zur künsil . Reife erteilt

in den Abendstunden
Hans Müller , Kelkheim i. T.

Ein gut erhaltenes

Jauchefass
zu verkaufen

Schwalbach , Taunusstr . 6

Turnverein Königstein i:
Am Montag , den I. März lS20

Monatsversammlung
im Gasthaus „Zum Hirsch".

Anfang r , Uhr.
Tagesordnung:

1. Beschlutz über die Gedenktaiel.
2. Festsetzung der Turnstunden.
3. Verschiedenes.

a8 Uhr.Donnerstag , den 4. Mär , 1920. abends
im Gasthaus „Zum Hirsch"

Versammlung der Damen-Abteilung
und wird der Turnrat hierzu eingeladen.
_ Der Vorstand.

Georg Menke
EPPSTEIN im Taunus

liefert alle in das Eisenfach einschlägigen Artikel:
OEFEN :: HERDE

CENTRIFUGEN
Fleischmaschinen

Mehl- u. Schrotmühlen
Buttermaschinen,

Kaffeebrenner, Waffel¬
eisen , Weck’s Einkoch¬
apparate und Gläser^

mit la. raten Friedensringen

Drahtgeflechte,Wellen¬
drähte , Rabitzgewebe

in a'len Dimensionen
verzinkte Eimer,

Wannen g.Waschtöpfe
gusseis . Kochgeschirre

Hemmschrauben,
Pflugschare und Rister
sämtl. Sorten Drahtstifte,
Stab- und Reifeisen

Stets reichhaltiges Lager in Werkzeugen,
:: sowie in Bau- und Möbelbeschlägen ::

KETTEN für die Landwirtschaft und Industrie.

PafMtestaurant Moritz
V Königstein : : Limburgerstrasse 14
Früher Inhaber des Kurhauses Kronthal i. T.

tteirat*
Kaufmann , 23 Jahre alt , im
Geschäft seines Vaters tätig,
sucht die Bekanntschaft einer
durchaus hübschen , geschäfts¬
tüchtigen , aus gut situierter

Bürgersfamilie stammenden
jungen Dame im Aller von
20—23 Jahren Zuschriften

mit Bild unter R. J . 33
erbeten an die Geschäftsstelle
dies . Ztg . Anonym zwecklos.

Mädchen sucht
Besohäfti g un g für über
Mittag , gleich welcher Art.
Königit., Sdineldlalnerwtg6l.

Tüchtiges
Hausmädchen
bei hohem Lohn fof. .»«sucht

E. Leimeister,
„Billlaihöhe",Könianein i.T.

Ein Waggon
Katnit,

Spezialdunger
für©lesen, Kar-
toffelnu.Dickwurz
trifft In den nächsten tagen ein
VenderSe Schwind,
Fernruf 8 : KSniqftein.

Gewandte

Stenotypistin
zu sofortigem od . späterem
Eintritt gesucht . Persönl

Vorstellung erwünscht.

G. Schiele & Go . ,
G . in. b. H.

Eschborn am Taunus.

Braver

(Sprung , neue Klammern ete .)
in einigen Stunden fertig, ä Jt  5 .—

Umarbeitungen (neue Platte)
auch von uns nicht neu gelieferter Gebisse

Konsultationen und Preisvorantchläge kostenlos
billigst

-_ Jos.

Dreher’s Zahnatelier,
Frankfurt a . Main , Rasengasse 11 und 13.
Sprechst . v. 8 —12 u. 2—'/,? Uhr, Sonntags v. 10—12 Uhr
25jährige Praxis . - Telephon Hansa 1589 ."
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Königsteiner Lichtspiele I
Vom 27 . Februar bis 1. März:

Wiener Kunstfilm

ARME MARIA! Drama in 5 Akten. 1

Der verschwundene Pokal
Lustspiel in 2 Akten.

Es wied auch gespielt,
1  wenn das elektrische Licht
| versagt.

IIIIIIIHIIIIIII1UII

Bis auf weiteres wird
Montag gespielt. -WG

Freitag, Samstag, Sonntag und 1

Werktags 2 Vorstellungen:
um 6 und 8 Uhr, Sonn- und Feiertags 3 Vor- W

Stellungen: um 4, 6 u. 8 Uhr. |
IIIIIIIIIUUllllllllllllllllilllllilllllllllllillllllllllllilllllllllilllllllllllll

Junge
kann das Tapezierhandwerk

erlernen hei
Jab . ftroth Sr. Königstein.

Limburaerstratze 0.

& Gärtner- &
Lehrling,
der die Gärtnerei gründlich
erlernen will, gesucht von
Fr . »eul , Kgst., 0elm0hliveg.

1 neuer Anzug (Reichs,».),
Grütze 1,68—1,70 m,

l fast neu . Sport -Paletot,
Grötze 1,68 m,

1 guterb . Sommer -Saeco,
1 getr.sd)w.Damen -Jackett,
I Paar la. Damen -SchSfte,
Gr . 37, preisw. zu verknusen.
Anzus. Sonntag 11—12 Uhr.
Zu erfragen in d. Geschästsst.

Ein gut erhaltener
Knaben-Amug
am liebst etwasdunkel, Grötze
5—6, ru kauten gesucht. Angeb.
unt. L. 14 a. die Geschäfts st.

Graue-
Waseii-

Arm-••
• e

K
Ö
R
B

E
vor Breisausschlag
in reicher Auswahl

Wh. Willas. Leldheiin.
1800

Brunnensteine
zu verkaufen

Fischbach, Köuigsteinerstr. 6.

Jüng.Knecht
zu einem Pferd , sowie ein
Garten arbeiter
für dauernd gesuoht.

Fr . Oornauf,
Gartenbaubetrieb ,Königstein.

mit Garttn und Vorkaufsrecht
auf me hrere  Jahre ru
Mieten gesucht. Königstein od.
Umgegend. Angeb. u. 8 . 77
an die Geschäftsstelle dies Z.

Kartoffeln
L' Leghühner

in Tausch gegen
la . Aepfelwein

gesucht.
Angeb. unter R. 12 an die

Geschäftsstelle dies. Ztg.

Tapeten
trotz Preiserhöhung noch

billig-
Wachstuche
Buntglas

Fussbodenlaekfarb.
bei

Rlnjfrele
Tapetenindustrie
Kupschu.Co.,G.m.b.H.

Frankfurtn.Hain,
Altegasse 27 -29.

'KunftgeweröefcQufe
Offetiöad) am Tllain
Direktor: Trof Mertjarbt
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